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Claude Dernoeden ist Soziologe mit einem großen Interesse für 
Fotografie.

Zurzeit setzt er sich mit dem Bereich der Sozialarbeit und -hilfe ausein-
ander und arbeitet an einer Studie über das Angebot von Lebensmittel-
beihilfen in Luxemburg.

TTIP – un „bloeuf“ ?

Sollten Sie die „Secrets d’Histoire“-Folge von Stéphane Bern über das Le-
ben von Großherzogin Charlotte auf France 2 verpasst haben, bietet der 
folgende Text Ihnen eine kurze Zusammenfassung dieser Geschichtsdoku-
mentation, der es gelang, die Kunst der ästhetischen, linearen und emotio-
nalen Geschichtsdarstellung auf die Spitze zu treiben.  

Es war einmal eine schöne, junge Großherzogin. Sie lebte glücklich 
und zufrieden in ihrem Schloss, umgeben von treuen und braven Bür-
gern. Doch das Schicksal stellte die schöne Herzogin vor eine schwere 
Prüfung. Barbarische Horden aus dem Osten überfielen ihr kleines 
Großherzogtum und annektierten es in ihr dunkles Reich. Die ver-
zweifelte Herzogin haderte mit sich: Ihr Herz gebot es ihr, bei ihrem 
Volk zu verweilen, allein ihr Verstand hielt sie davon ab. Die schöne 
Lotti sah sich gezwungen, ihr geliebtes Schloss mitsamt ihrer Fami-
lie zu verlassen und flüchtete über befreundete Nachbarreiche weit 
gen Westen, bis ihr schließlich der gutmütige und mächtige Angel-
sachse Franklin de Lannoy Roosevelt. Asyl gestattete, der – so will es 
die Legende – weitläufig verwandt mit ihr war. Die schöne Großher-
zogin war fest entschlossen, eine Allianz gegen die Achse des Bösen zu 
schmieden, um ihr geliebtes Großherzogtum von den barbarischen 
Horden zu befreien. In geheimen Botschaften ermutigte sie ihr treues 
und braves Volk, tapfer zu bleiben und dem Feind zu trotzen. Mit ihrer 
Schönheit und ihrem Charme gelang es der schönen Lotti schließlich, 
den mächtigen Verwandten Roosevelt II. von ihrem Vorhaben zu über-
zeugen und ein riesiges Heer gegen die tyrannische Fremdherrschaft 
aufzustellen. Seite an Seite kämpfte die Koalition der Willigen uner-
müdlich gegen den Fluch der barbarischen Horden, bis es ihnen end-
lich gelang, Lottis geliebtes Land zu befreien. Triumphierend kehrte 
die schöne Großherzogin mit Pauken und Trompeten in ihre Heimat 
zurück und ließ sich von den jubelnden Menschen überschwänglich 
feiern. Der Feind war besiegt und die schöne Lotti erklomm erneut 
den Thron des Großherzogtums. Und sie lebte glücklich und zufrieden 
bis an ihr Ende.

Pol Schock

Das Märchen  
der schönen Lotti 
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